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Letzte Hilfe Kurs 
Am Ende wissen, wie es geht.
Wir vermitteln „Das kleine 1×1 der Sterbebegleitung“:               
Für sich und Andere sorgen! – Caring Communities Erste Hilfe zu leisten beruht auf einem zutiefst solidarischen Prinzip und ist tatkräftiger Ausdruck mitmenschlichen Engagements. Im Grunde des Herzens weiß jeder Mensch „es kann auch mich treffen“ und ist daher erleichtert und dankbar, wenn er/sie nicht nur sinnvolle Unterstützung und Hilfe erfährt, sondern auch geben kann. Das Wissen um Letzte Hilfe, dem Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen, sollte, wie die Erste Hilfe, zum Allgemeinwissen werden und somit eine sinnvolle Form der Hilfe sein, die auch den Zusammenhalt stärkt. 
Was Alle wissen sollen – Public Palliative Care Education Letzte Hilfe Kurse haben zum Ziel, dass Menschen (wieder) lernen, was sie für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens tun können und sind auch eine Befähigung, für das eigene Leben und Lebensende vorzusorgen. Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und Orientierungen sowie einfache Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, sondern praktizierte Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. Wir möchten Grundwissen an die Hand geben und vor allem ermutigen, sich Menschen in dieser Lebensphase zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen.
Vier Module in vier Stunden – It works Der Letzte Hilfe-Kurs richtet sich ganz bewusst an alle Menschen (Laien) und befasst sich mit den Wünschen, Problemen und Bedürfnissen von Menschen in der letzten Lebensphase. Was kann ich tun? Welche Hilfsangebote gibt es? Wie kann ich den An- und Zugehörigen begegnen? Im 4-stündigen Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich werden auch Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kurz angeführt. Wir thematisieren mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbeprozesses sein können und wie wir bei der Linderung helfen können. Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man Abschied nehmen kann und besprechen unsere Möglichkeiten und Grenzen. 

National anerkannt & international vernetzt – Last Aid Movement Die Letzte Hilfe Kurse sind vom Dachverband Hospiz und der Österreichischen Palliativgesellschaft anerkannt. Die Idee zu den Letzte Hilfe Kursen ist 2008 von Dr. Georg Bollig, Notarzt und Palliativmediziner im Rahmen eines Masterprogramms in Wien entwickelt worden. 2014 fanden die weltweit ersten Letzte Hilfe Kurse in Norwegen, Dänemark und Deutschland statt. 2017 startete die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft regional mit Letzte Hilfe Kursen. Seit 2020 ist Letzte Hilfe Österreich e.V. Teil von Last Aid International und verantwortet und koordiniert Letzte Hilfe Kurse in Österreich (http://letztehilfeoesterreich.at) - mittlerweile gibt es Letzte Hilfe Kurse in 22 Ländern weltweit: https://www.letztehilfe.info/last-aid/
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